| evitikus FBS




Leitvers

,lhr sollt , was heilig und unheilig, was unrein und rein

ist, und Israel , die der HERR ihnen durch Mose
verkiundet hat.”

[Levitikus 10,10.11]

,Darum sollt s denn , der euch
von den Volkern, dass ihr waret.”

[Levitikus 20,26]
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Allgemeine Informationen
1. Einleitung

e Autor: Mose [3. Mose 27,34]

* Verfassungszeit:

* Nach Fertigstellung Stiftshitte
(2. Jahr/1. Monat/1. Tag) [2. Mose 40,17]

e VVor Aufbruch nach Kanaan
(2. Jahr/2. Monat/20. Tag) [4. Mose 10,11]

 VVerfassungsort: Berg Sinai [3. Mose 27,34]

Desert ..x:_:'"-'{
< of Shur=-

The Israclites’ route from

=] Egypt to Mount Sinai




Anlass und Thema
1. Einleitung

 Anlass:

 |sraeliten mussten lernen wie Volk Gottes zu leben
(Nachste Generation)

* Priester/Leviten mussten Aufgaben und Rituale kennenlernen

* Thema:
* Wie man als Stinder zu Gott kommen, heiliges Leben fuhren kann
* Wiederherstellung der Bundesbeziehung mit Gott
* Verbindung von Gnade und Gesetz



Die Opfer Die Priester| Reinheitsgesetze Heiligkeitsgesetze
(1-7) (8-10) (11-15) (17-27)

Levitikus Ubersicht







OF BURNT-OFFERING.

THE ALTAR

Levitikus Ubersicht



Ubersicht Uber Opfer

2. FBS

Opfer ist...
Grund

Materialien

Brandopfer

Hingabe

Rinder, Schafe,
Ziegen, Tauben

Alles (Ganz)

Speisopfer

Dankbarkeit fur
tagliches Brot

Ol + Mehl +
Weihrauch

Eine Handvoll

Priester

Dankopfer

Dankbarkeit,
Gemeinschaft

Rinder,
Kleinvieh, Ziegen

Fett

Priester und
Nachste des
Opfernden

Siindopfer

Sinde

Junger Stier, w./m.

Ziege, Muttertier,
Mehl, Tauben

Ganz/Teile

Priester

Schuldopfer

Verschuldung

Widder

Fett

Priester




Brandopfer (Kap. 1 & 6)

2. FBS

 VVorschriften fur benotigte Materialien (1,1-3.10.14)
* Nur bestimmte Tiere: Rinder, Schafe, Ziegen, Tauben
- Mannlich und fehlerlos (besonders kostbar)

* Besonderheiten (1,4-9.11-13)
* Opfernder wirkt an Opferung mit
e Ganze Tier wird verbrannt (auch Haut, Fleisch, ...)




_ Rinder (1,2-9) Schafe, Ziegen (1,10-13) Tauben (1,14-17)

Eingang der Stiftshitte Nordliche Seite des Altar Auf dem Altar

Wer fuhrt Opfer Opfernde, Priester Opfernde, Priester Priester
durch?

Wie? . Hand auf Kopf . Schlachten . Kopf abknicken
' Rind schlachten . Blut an Altar sprengen . Ausbluten lassen
Blut an Altar . Brandopfer zerlegen . Kropf auf Aschehaufen
sprengen . Stucke des Tiers auf Feuer werfen
Fell abziehen/ legen . Fligel einreiRen

Brandopfer zerlegen . Eingeweide waschen . In Rauch aufgehen
Feuer machen/Holz . In Rauch aufgehen lassen lassen
darauflegen 8

Sticke des Tiers auf

Altar legen

Eingeweide/Schenkel

mit Wasser waschen

In Rauch aufgehen

lassen




Speisopfer (Kap. 2 & 6)

2. FBS

 VVorschriften fur benotigtes Material (2,1)

* Feinstes Mehl :
e Ol } Bestandteile der taglichen Nahrung

* Weihrauch = Wohlriechender Duft zu Gottes Lob

* Prozess (2,2-3)
- Materialien vermischen
- Priester lasst eine Handvoll in Rauch aufgehen

2,4-16;



Dankopfer (Kap. 3 & 7)

2. FBS

 VVorschriften fur benotigte Materialien (3,1.6-7.12)
* Nur bestimmte Tiere: Rind, Kleinvieh, Ziege

e Mannlich oder weiblich
- Fehlerlos

* Besonderheiten (3,3-4.9-11.14-16)

* Nur das Fett des Tieres wird geopfert (keine Tauben)
e Opfernde wirkt bei Opferung mit (3,1-17)




Sundopfer (Kap. 4 & 5 & 6)

2. FBS

e Grund 1: Unabsichtliche Siinde (4,1-3)

e Vorschriften fur benotigte Materialien: Personenabhangig
* Priester/Gemeinde: Junger Stier (4,3-21)
e Stammesfurst: m. Ziege (4,22-26)
* Einzelperson: w. Ziege (4,27-35)

e Grund 2: Spezifische Arten von Versundigungen (5,1-5)

* Vorschriften fur benotigte Materialien (5,6-7.11)
e Muttertier Schaf oder Ziege (6)/Tauben (7-10)/Speisopfer (11-13)
—Jeder muss Moglichkeiten haben, um sich auszuséhnen




Schuldopfer (Kap. 5 & 7)

2. FBS

* Grund: Verletzung/Missachtung einer rechtmafigen
Verpflichtung einem anderen gegenliber = Gott oder
Menschen (5,14-15.17.21-22)

* Vorschriften flr benotigte Materialien: Abhangig von Grund
(5,16.18.23-26)

 Widder

1 :
e Erstatten + - von dem was zu Schaden gekommen ist



Weitere Opferbestimmungen (Kap. 7)
2. FBS

Rh POSITIVE

1 gL A

ICE FOR Wi
FTCRMATIVE SoUhers P




Lernpunkte: Die Opfer

2. FBS

[1,9] Die Eingeweide aber und die Schenkel soll er mit Wasser waschen, und
der Priester soll aufgehen lassen. Das ist ein
Brandopfer, ein fur den HERRN.
Interpretation Anwendung

Leben als Brandopfer ganz hingeben Meine Zeit, Kraft, Material ganz hingeben
* Nicht mit halbem Herzen
- GLEF, Gartenarbeit, SGD, ...

Leben als lieblichen Geruch zu Gott Gott verherrlichen: 1,0 Schnitt; guter
hinbringen geistlicher Einfluss fir meine freunde




OF BURNT-OFFERING.

THE ALTAR

Levitikus Ubersicht



Die Einweihung der Priester (Kap. 8)
2. FBS

* Einsetzung der Priester - Feierlicher Akt

e \Vorbereitungen darauf (8,1-3) |
* Versammlung ganzer Gemeinde vor Stiftshitte versammeln (8,4-5)

e Aaron und Sohne, Kleider (2. Mose 39), junger Stier (Stindopfer), zwei
Widder, Korb mit ungesauerten Broten

e Ablauf:
1. Reinigung von Aaron/S6hne/Heiligtum durch Mose (8,6-13)
2. Verschiedene Opfer: Stind-, Brand- und Einsetzungsopfer (8,14-30)



Das erste Opfer Aarons (Kap. 9)

2. FBS

Stier (Slindopfer) (9,1-11) Ziegenbock (Siindopfer) Stier/Widder (Dankopfer)

(9,15-17)

Aaron

Aaron schlachtete den 1. Bock des Volk: — 1.

Stier Sindopfer
Tat Blut auf 4 Horner des
Altars

Goss Blut an Ful des

Danach:
Brandopfer: Schaf und Kalb

,15-  |(9,18-21) mmm A
: : ﬁ £ mlo

f ;/

Aaron . Aaron i) L

Opferte Stier und Widder
als Brandopfer

Sprengte Blut an den Altar
In Rauch aufgehen lassen
Fett vom Stier und Widder

Altars & , ’ % Legte Fett auf Brust und liefl

Fett l0sen

In Rauch aufgehen lassen
9 Fell und Fleisch verbrannte
er vor dem Altar

Danach: Widder als
Brandopfer opfern (9,12-14)

es in Rauch aufgehen



Das erste Opfer Aarons (Kap. 9)

2. FBS

* Mose und Aaron segneten das Volk (9,22-24)
— Herrlichkeit des Herrn erscheint
- Feuer von Gott kommt und verzehrte Opfer

 VVolk frohlockt (9,24)

PEAD

NaPhTALL L\



Tod von Nadab und Abihu (Kap. 10)

2. FBS

* Nadab und Abihu: Opfern fremdes Feuer (10,1-5) = Tod

e Gott gebietet:

* Priester sollen nicht trauern (10,6-7)
 Pflichten/Regeln fiir Priester (10,8-11):
* Keine starken Getranke trinken
* Unterscheidung: Heilig/Unheilig, Rein/Unrein
* Israel alle Ordnungen lehren

* Intermezzo mit Sindopfer (10,12-20)




Lernpunkte: Die Priester

2. FBS

[10,10.11] Ihr sollt
rein ist, und
verkindet hat.

, Was unrein und
, die der HERR ihnen durch Mose

Interpretation

Unterscheiden, was unrein und rein und
heilig und unheilig ist

Priester sollen Volk alle Satzungen lehren
Sollen sich selber sehr gut damit
auskennen

Anwendung

Berufen als Gottes heilige Priester

WG gibt uns geistliche Einsicht

* Unterscheiden mit geistlicher Einsicht:
Fir uns und Hoffnungstrager

Selber durch BS geistlich wachsen
HTs mit WG dienen, wie sie gottgefalliges
Leben flihren kdnnen = Segen




THE ALTAR OF BURNT-OFFERING.

Levitikus Ubersicht



Reine und unreine Tiere (Kap. 11)
2. FBS

Reine Tiere Unreine Tiere

Landtiere (11,1-3) = Durchgespaltene Landtiere =2 Keine Wiederkauer oder
Klauen und Wiederkauer gespaltene Klauen, Tatzen, Schlangen,
+4 Beine (11,27-28.41-43)

Wassertiere (11,9) = Flossen und Wassertiere = Tiere ohne Schuppen

Schuppen und Flossen (11,10-11)

Insekten (11,20-22) = 4 Arten Vogel: 19 Vogelarten (11,13-19)

Insekten (11,23): Nichts auller genannte
Arten

* Nicht durch Aas/unreine Tiere unrein machen > Heilig sein, weil
Gott heilig ist (11,8.11.24-25.28.31-40)



Regeln fir Wochnerinnen (Kap. 12)

2. FBS

 VVorschriften fur Wochnerinnen (ktrzlich Schwangere)

e Unterscheidung zwischen Jungen und Madchen (12,1-5)
* Jungen & = 7 Tage + Beschneidung + 33 Tage
 Madchen @ = 14 Tage + 66 Tage

e Regeln fiir Wochnerinnen - Heiliges vermeiden (12,4)
e Opfergabe zur Entsuhnung darbringen (12,6-8)



Aussatz an Menschen/Objekten (Kap. 13)

2. FBS

* Aussatz (13,1-59): Jede sichtbare Veranderung an Mensch/Objekten

 Feststellung von Aussatz (13,2-8.47-59; 14,33-47)

 Sorgfaltige Beobachtung/Priifung des
Menschen/Objekt durch Priester

— Diagnose und Urteil von Priester

* Verhalten von Aussatzigen: Isolation vom
Lager, auf sich aufmerksam machen (13,45-46)

 Verhalten bei Objekten: Isolieren/Vernichten
/Reinsprechen (13,47-59; 14,33-47)




Reinigung von Aussatz (Kap. 14)
2. FBS

* Materialien flr die Reinigung von (14,4.49)
* 2 lebendige Vogel, Zedernholz, Scharlachfarbene Wolle, Ysop

Menschen (14,1-32) Objekte (13,47-59; 14,33-57)

1. 1. Vogel schlachten Gber Gefal3 1. 1. Vogel schlachten Gber Gefal3

2. 2. Vogel mit Zedernholz, Wolle, Ysop in 2. 2.Vogel mit Zedernholz, Wolle, Ysop in
Blut des 1. Vogels tauchen Blut des 1. Vogels tauchen

3. 7mal den Aussatzigen besprengen 3. 7mal das betreffende Objekt besprengen

4. Lebendigen Vogel freilassen 4. Lebendigen Vogel freilassen
5. Danach: Kleider waschen, Haare scheren,
Wasser waschen, 7 Tage aullerhalb

Reinigungsopfer darbringen




Unreine Ausflusse (Kap. 15)

2. FBS

 VVorschriften fur Ausflisse bei Mann und Frau (15,1-12,16-18,19-27)

* Jede Art von Ausfluss =2 Unrein
e Alles was er/sie berihrt wird
e Unreine: Kleider und sich waschen, unrein bis zum Abend sein

* Reinigung von unreinen Ausfliissen (15,13-15.28-30)
1. 7 Tage zahlen B aiia
2. Kleider waschen, mit frischem Wasser waschen
3. Am 8. Tag: 2 Tauben als Opfer darbringen (Sind- und Brandopfer)

 \Verhalten wahrend Unreinheit: Absondern (15,31)




Lernpunkte: Reinheitsgesetze
2. FBS

[11,47] auf dass ihr , Was ist und welches Tier
man essen und welches man nicht essen darf.

Interpretation Anwendung

Israeliten sollten bei ihrer Speise Schon bei kleinen Dingen
(alltagliche Angelegenheit) — Leben als Volk Gottes (Essen, Schlafen,
- Aufpassen, was Gott geboten hat, was arbeiten,...)

rein und unrein ist Abgesondertes Leben = Nicht wie

- Abgesondertes Leben flihren unsere Freunde und die Welt

Sollen sich mit den Geboten Gottes gut — Bibelstudium: Im WG geistliche
auskennen Einsicht gewinnen




ALTAR OF

Versohnungstag (16)

Levitikus Ubersicht



Der grolde Versohnungstag (Kap. 16)

2. FBS

* Informationen uber den Versohnungstag:
 Wann: 10. Tischri (7. Monat) (16,29)
* Was: 0D'"192n Di* = Tag der Versohnung

* Wichtiges Ritual im Buch Levitikus
* Reinigung der Israeliten/Heiligtum/Priester

* Benotigte Materialien fur das Ritual (16,1-5)
* Junger Stier und 2 Ziegenbdocke (Stindopfer)
e 2 Widder (Brandopfer)
* Heiligen Kleider von Aaron



Der grolde Versohnungstag (Kap. 16)

2. FBS

Welches Tier

Stier (Stindopfer 1. Stier als Sundopfer

flrPriester/Aaron) 2. Pfanne voll Glut hinter

(16,11-14) Vorhang bringen
Raucherwerk auf Feuer tun
Blut 7-mal gegen
Gnadenthron sprengen

Prozess

1 Ziegenbock
(Sindopfer des

des Heiligtums)
(16,15-16)

Gnadenthron sprengen
- Heiligtum entstihnen

ﬁ

Blut hinter Vorhang bringen
Volkes/Reinigung 3. Blut des Bocks gegen

Materialien

Blut des Stier und
des Ziegenbocks
(Entstihnung des
Brandopferaltar)
(16,17-19)

2. Ziegenbock
(tragt alle Stinden
der Israeliten)
(16,20-22)

- .._ . e
LS

Prozess

Blut des Stier/Bock an Horner
des Altar streichen
2. 7-mal sprengen

Aaron soll Hande auf Kopf
legen = Siinden bekennen
Bock wird in die Wuste
geschickt

- Missetat in die Wiste tragen




Der grolde Versohnungstag (Kap. 16)

2. FBS

* Weitere Vorschriften (16,23-28)

 \Verhalten der Israeliten: Versohnungstag (16,29-34)
* Fasten = Hochheiliger Sabbat
e Keine Arbeit tun (jeder Bewohner: Israelit, Fremdling)




Lernpunkte: Der grolSe Versbhnungstag

2. FBS

[16,30] Denn an diesem Tage geschieht eure , dass ihr gereinigt
werdet; von vor dem Herrn.
Interpretation Anwendung

Israeliten und Heiligtum werden gereinigt ¢ Wir haben schon Jesu
* Durch Vermittlung des Hohepriesters Vergebungsgnade erfahren
* Durch ein stellvertretendes Opfer * Nicht darauf ausruhen

- Vollkommene Entsiihnung mit Gott - RegelmaRig reinigen lassen

Jesus ist unser Vermittler geworden Unsere HT dirfen durch Jesus zu Gott

- ,So ist Jesus Biirge eines viel besseren kommen
Bundes geworden® [Heb 7,22]




THE ALTAR OF BURNT-OFFERING.
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Opferstatten und Blut (Kap. 17)

2. FBS

* VVorschriften Uber Opferstatten: Opfer sollen
immer vor Stiftshutte gebracht werden
— Ansonsten (17,1-9)

* Unterbindung von Gdtzendienst - Ny

e Vorschriften tGber Genuss von Blut: Niemals Blut
essen 2 Ansonsten (17,10-14)

* Blut = Leben = Leben ist heilig; Sihnung
e Kein Aas essen (17,14-16)



Verbot von Unmoral (Kap. 18)
2. FBS

* Anweisung an Israeliten: Nicht wie Heiden handeln,
sondern Gottes Worten gehorchen = Leben (18,1-5)

e Strafbare unmoralische Handlungen (18,9-23)
* |Inzest (18,6-18)
* Geschlechtsverkehr wahrend Menstruation Nicht Beispiel von
e Ehebruch Kanaans folgen (18,24)
* Kinderopfer an Gotzen — Deutliche Warnung
* Unnaturlicher Geschlechtsverkehr

e Homosexualitat
e Sodomie (Zoophilie)




Allgemeine Heiligkeitsgesetze (Kap. 19)
2. FBS

* [sraeliten: Heilig sein = Gott ist heilig (19,2)
 \Verschiedene Vorschriften (19,3-37)

* Prinzipien:
* Barmherzig gegenuber dem Nachsten
* Abgesondert von Heiden und ihrem Verhalten
* Gottes Gebote halten und flrchten
* Andere fair und gerecht behandeln




Strafen fur schwere Sunden (Kap. 20)
2. FBS

» Kapitel 20 - Reaktion auf Kapitel 18

| Vergehen Strafe
Kinderopfer (Moloch) (20,2-5) Steinigung

Okkulte Praktiken (Wahrsagerei,...) Ausrottung: Steinigung
(20,6-8.27)

Eltern fluchen (20,9) Steinigung
Sexuelle Vergehen (20,10-21) Todesstrafe

 Klare Warnung: Gottes Satzungen/Rechte gehorchen (20,25-26)
* Entweder Gottes Fluch oder Gottes Segen



Gesetze fur Priester (Kap. 21)
2. FBS

. ,Normale“ Priester und Hohepriester (21,1-15)
* Flir Hohepriester strikter als fir normale Priester

* VVorschriften fur Nachkommen Aarons mit Einschrankungen (21,16-21)
 Beispiel: Blind, lahm, Missbildung, bucklig, Augenprobleme,...
— Nicht als Priester aufgestellt werden: Gott ist heilig
: Darf von dem Heiligen und Allerheiligstem essen (21,22-24)




Opfergesetze (Kap. 22)

2. FBS

* VVorschriften fur Priester : Nicht Opfergaben entweihen (22,1-9)
 VVorschriften fur Verzehr von Opfergaben (22,10-13)

 VVorschriften fur Opfertiere (22,17-33)
* Welche Tiere dirfen dargebracht werden?
* Spezielle Ordnungen fur Lobopfer




Die 7 Hauptfeste (Kap. 23)

2. FBS

* Hauptfeste der Juden: Passafest, Fest der
Ungesauerten Brote, Fest der Erstlingsgaben,
Wochenfest, Neujahrstag, der grolde
Versohnungstag, Laubhuttenfest

* Im Buch Levitikus:

* Alle Feste nach Reihenfolge des judischen
Festtagskalenders

* Wiedergegeben aus Sicht eines ,normalen” [R5

=,Tag des Larmblasens’| s+,

Num 29,1

Israeliten o T i 1

Jom Kippur

15.-22. Tag des Monats:

—> Keine Arbeit, heilige Versammlung,... Sukkor

15.-21.Tagdes
+ | Mazzot

7 Wochen nach Passa/Mazzot:
Schavuot




Die 7 Hauptfeste (Kap. 23)

2. FBS

Passafest Ungesduerten Wochenfest Neujahrstag Vers6hnungs- | Laubhiittenfest
| Brote | | tag

Tage 14. Tag/1. 15-21. Tag/1. 17. Tag/1. 6. Tag/3. Monat 1. Tag/7. 10. Tag/7. 15.-22. Tag/7.
Monat Monat Monats 7 Wochen nach  Monats Monats Monats
Erstlingsopfer
Monat 1. Monat 3. Monat 7. Monat
Hauptaktivitat Passalamm Ungesauerte Darbringen von  Darbringen von Posaunen- Entsihnung von In Hutten
Brote Speisopfer Erstlingsbrote blasen Priester wohnen
Gemeinsamkeit Heilige Versammlung/Keine Arbeit
Bedeutung Befreiung und Erinnerung an Dankbarkeit fiir Erntezeit, neuer Suhnung aller Erinnerung an
Errettung Exodus landwirtschaftlichen Segen: Anfang Sinden G-ottes |
g Liebe/Schutz in
Erste Garbe, erster Weizen Wi
uste
Weitere Passamabhl Heilige Feueropfer Feueropfer Ruhetag Heilige Heilige
Versammlung Heilige Heilige Versammlung Versammlung,
Versammlung Versammlung fasten, keine keine Arbeit
Keine Arbeit Arbeit, Sabbat



Lernpunkte: Die Feste
2. FBS

[23,43] dass eure Nachkomme[\ wissen, wie ich die Israeliten habe in Hitten
wohnen lassen, als ich sie aus Agyptenland flhrte.

Interpretation Anwendung

Israeliten sollten sich immer an die * Nicht selbstverstandlich nehmen, was
Gnade Gottes in ihrem Leben erinnern wir haben = Gottes Gnade

Sollen nicht vergessen was er fur sie GLEF, SGD, MK, LSS, MBK, JLC,...

getan hat — Feste des Wort Gottes,

- Erneuerung des Bundes zwischen * umuns an seine Gnade zu erinnern

Gottes Volk und Gott * Neue Vision fur die Zukunft zu
bekommen




Das Heiligtum und Gesetze (Kap. 24)

 Vorschriften fur das Heiligtum (24,1-9)
* Lampen
* Tisch fur die Schaubrote

* Geschichte eines Gotteslasterers (24,10-12.23)

 Vorschriften fur den Umgang miteinander (24,13-22)
* Gotteslasterer werden hingerichtet

* Prinzip: Auge um Auge, Zahn um Zahn
- Gesetz gilt fur ALLE




Sabbat- und Erlassjahr (Kap. 25)

2. FBS

e Sabbatjahr (nUMw) (25,1-7)
* 6 Jahre Arbeit + 1 Jahr Ruhe = 1 Sabbatjahr

* Erlassjahr (721'n Nniw) (25,8-24)
e 7 Sabbatjahre + gerade laufendes Jahr: 50 Jahre

e Vorschriften fur das Erlassjahr
* Verkaufter Besitz (25,25-34)
e Sklaven(25,35-55)




Segen und Fluch (Kap. 26)

2. FBS

e Kapitel 26: Klare Warnung an die Israeliten

* Die Israeliten sollten...

* ... keine Gotzen machen (26,1)
* ... Gottes Sabbate halten (26,2 )
e ... Ehrfurcht vor Gottes Heiligtum haben

- Entweder Segen oder Fluch




ke -

ott wird an Israeliten ged’k‘en (2,40-45)

—

L,



Weitere Vorschriften (Kap. 27)

2. FBSs

 VVorschriften fur Gellibde (27,1-8)
e Geldst durch bestimmte Opfergabe

 \Vorschriften fur Opfer (27,9-13)

 \orschriften fiir Gelobnisse (27,14-25)
* Unterschiedlich bei Erbteil oder nicht
- Abgeschatzt durch Priester

 Alles was Gott gehort, soll nicht gelost werden (27,26-34)
* Erstgeburt, Zehnten (kann gelost werden), Gebanntes



Lernpunkte: Heiligkeitsgesetze

2. FBS

[20,26] Darum sollt ihr mir
euch

;. dennich, der HERR, bin
, dass ihr mein waret.

, der

Interpretation

Israeliten sind abgesondert von
anderen Volkern

- Auserwahlte Volk Gottes

— Sie sind Gottes Volk

Sollen heilig sein durch Opfer, Essen,
Absonderung > Gottes Volk

Anwendung

Wir sollen nicht wie die Welt leben
—> Selbstverleugnen
Wir konnen Gottes Volk sein

An Wort Gottes festhalten
Im Werk Gottes zusammenarbeiten
— Schatze bei Gott sammeln







Anwendung in der Moderne
3. Fazit

1. Wir dirfen heilig leben
2. Wir durfen Gottes heilige Priester sein



Lernpunkte
3. Fazit

1. Wir dirfen heilig leben
— Jesus ist stellvertretend fir uns gestorben: Heilig
Heilig = abgesondert = Wir sollen abgesondert vom Rest der Welt sein
» Satzungen halten = Wort Gottes/Eltern gehorchen - LEBEN

* Praktische Anwendung:

— Nicht durch YouTube, Instagram, Facebook, Freunde... beeinflusst
werden, sondern mit geistlicher Einsicht leben

- Abgesondertes Leben fithren und VerheiBungswort und Knechten
Gottes gehorchen



Lernpunkte
3. Fazit

2. Wir durfen Gottes heilige Priester sein
* Priester hatten eine sehr wichtige Position inne
* Heilige Mittler/Briickenbauer
» Unterscheiden was heilig/unheilig ist
e Gebote und Satzungen lehren

* Praktische Anwendung:

- Gebote und Satzungen durch O-Mission, Pionierungswerk, GBK an
unsere Freunde verkundigen

— Firbitte fir Freunde einlegen = Briickenbauer



Lernpunkte
3. Fazit

* Fruher wollte ich: Leben in Gottlosigkeit fihren

* Nicht unterscheiden was rein/unrein ist:
Einfacher und mehr Spal3

e Gemald 2. Mose 19,5.6 und Genesis 12,2

* Abgesondert ein heiliges Leben fihren: EMA,
NG, Hoffnungstrager

» Konigliche Priesterin/Bibellehrerin
* Hingebendes Leben flihren: Weltmission




Gott hat in der
Geschichte
immer durch
kdnigliche
Priester gewirkt...




und stellt auch
unter uns
kdnigliche
Priester und
Bibellehrer auf!!!




Leitvers

,lhr sollt , was heilig und unheilig, was unrein und rein

ist, und Israel , die der HERR ihnen durch Mose
verkiundet hat.”

[Levitikus 10,10.11]

,Darum sollt s denn , der euch
von den Volkern, dass ihr waret.”

[Levitikus 20,26]



	Levitikus FBS
	Leitvers
	1. Einleitung
	Allgemeine Informationen�1. Einleitung
	Anlass und Thema�1. Einleitung
	Foliennummer 6
	2. FBS
	Foliennummer 8
	Übersicht über Opfer	�2. FBS
	Brandopfer (Kap. 1 & 6)�2. FBS
	Foliennummer 11
	Speisopfer (Kap. 2 & 6)�2. FBS
	Dankopfer (Kap. 3 & 7)�2. FBS
	Sündopfer (Kap. 4 & 5 & 6)�2. FBS
	Schuldopfer (Kap. 5 & 7)�2. FBS
	Weitere Opferbestimmungen (Kap. 7)�2. FBS
	Lernpunkte: Die Opfer�2. FBS
	Foliennummer 18
	Die Einweihung der Priester (Kap. 8)�2. FBS
	Das erste Opfer Aarons (Kap. 9)�2. FBS
	Das erste Opfer Aarons (Kap. 9)�2. FBS
	Tod von Nadab und Abihu (Kap. 10)�2. FBS
	Lernpunkte: Die Priester�2. FBS
	Foliennummer 24
	Reine und unreine Tiere (Kap. 11)�2. FBS
	Regeln für Wöchnerinnen (Kap. 12)�2. FBS
	Aussatz an Menschen/Objekten (Kap. 13)�2. FBS
	Reinigung von Aussatz (Kap. 14)�2. FBS
	Unreine Ausflüsse (Kap. 15)�2. FBS
	Lernpunkte: Reinheitsgesetze�2. FBS
	Foliennummer 31
	Der große Versöhnungstag (Kap. 16)�2. FBS
	Der große Versöhnungstag (Kap. 16)�2. FBS
	Der große Versöhnungstag (Kap. 16)�2. FBS
	Lernpunkte: Der große Versöhnungstag�2. FBS
	Foliennummer 36
	Opferstätten und Blut (Kap. 17)�2. FBS
	Verbot von Unmoral (Kap. 18)�2. FBS
	Allgemeine Heiligkeitsgesetze (Kap. 19)�2. FBS
	Strafen für schwere Sünden (Kap. 20)�2. FBS
	Gesetze für Priester (Kap. 21)�2. FBS
	Opfergesetze (Kap. 22)�2. FBS
	Die 7 Hauptfeste (Kap. 23)�2. FBS
	Die 7 Hauptfeste (Kap. 23)�2. FBS
	Lernpunkte: Die Feste�2. FBS
	Das Heiligtum und Gesetze (Kap. 24)
	Sabbat- und Erlassjahr (Kap. 25)�2. FBS
	Segen und Fluch (Kap. 26) �2. FBS
	Segen und Fluch (Kap. 26) �2. FBS
	Weitere Vorschriften (Kap. 27)�2. FBSs
	Lernpunkte: Heiligkeitsgesetze�2. FBS
	3. Fazit
	Anwendung in der Moderne�3. Fazit
	Lernpunkte�3. Fazit
	Lernpunkte�3. Fazit
	Lernpunkte�3. Fazit
	Foliennummer 57
	Foliennummer 58
	Leitvers

